


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:

Nächste Woche Sonntag (15. 

Oktober) ist es soweit! Der 

Herbstmarkt öffnet seine Pfor-

ten in der Wächtersbacher 

Altstadt. Rund 50 Aussteller ha-

ben ihr Kommen angesagt und 

wir freuen uns auf eine Vielzahl 

von Spezialitäten, Schmuck, 

Accessoires, Konfitüren, Sei-

fen, und vieles vieles mehr.

Das leibliche Wohl kommt 

ebenfalls nicht zu kurz. Bericht 

siehe nebenstehend.

(Foto: Verena Kohler)

Bewegung macht gute Laune
Gelnhausen. In Kooperation mit 
dem Mehrgenerationenhaus Anton 
in Gründau - Rothenbergen bietet 
das DRK Gelnhausen eine Gym-
nastikgruppe für alle, die Freude 
an der Bewegung haben.
Ohne Leistungsdruck und im Kreis 
von Gleichgesinnten, mit wohldo-
sierten Übungen und angepasst 
an die körperlichen Eigenschaften 
können die Teilnehmer Körper, 
Geist und Seele aktivieren. 
Gymnastik und Musik vermitteln 
Freude, machen gute Laune und 
stärken die körperliche Leistungs-
fähigkeit. Gleichzeitig bietet das 
Gruppenangebot die Gelegenheit, 
neue Kontakte zu knüpfen.
Die Gymnastikgruppe trifft sich 
jeden Montag von 16.30 bis 17.30 

Uhr im Mehrgenerationenhaus 
Anton in der Niedergründauerstr. 
17a in Gründau - Rothenbergen.
Anmeldung und weitere Einzel-
heiten erfahren Interessierte beim 
DRK Gelnhausen-Schlüchtern 
e.V., 06051-48000 oder im Mehr-
generationenhaus, 06051-14274 
sowie unter www.drk-gelnhausen-
schluechtern.de

Wächtersbach. In diesem Jahr 
gibt es erneut eine Nikolaus-Stiefel 
Aktion in der Wächtersbacher 
Innenstadt. Allerdings wird es ab 
diesem Jahr leicht verändert ab-
laufen. Wir stellen Sammelkisten in 
den Wächtersbacher Kindergärten 
bereit. Hier können die Kinder einen 
beschrifteten Stiefel bis zum 24. 
November abgeben. Wir sammeln 
diese dann ein und sie werden 
anschliessend von den Nikoläusen, 
die der Verkehrs- und Gewerbever-
ein bestellt hat, gefüllt und in den 
Schaufenstern der Wächtersbacher 
Altstadt versteckt. Am Mittwoch, 6. 
Dezember, können dann die Kinder 
mit ihren Eltern die Stiefel suchen 
und zu den Öffnungszeiten der 
jeweiligen Geschäfte abholen.
Zusätzlich haben alle Kinder, die 
nicht mehr in den Kindergarten ge-
hen und unter 14 Jahre alt sind die 
Möglichkeit, einen Stiefel bis zum 
24. November im Verkehrsbüro, 
Am Schlossgarten 1, abzugeben 

(ebenfalls beschriftet mit Name).
Unsere Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag, 9 bis 12.30 Uhr und 
Montag und Donnerstag, 14.30 bis 
18.30 Uhr.
Hier suchen wir noch Geschäfte/
Sponsoren, die sich mit 10,- Euro 
an der inhaltlichen Füllung der 
Stiefel beteiligen. Die komplette 
Organisation, das Stiefel befüllen 
und verteilen übernimmt wieder 
der Verkehrsverein. Also, machen 
Sie mit?

Der Verkehrs- und Gewerbeverein stellt vor:

Die neue Nikolaus-Stiefel Aktion

Liebe Leserinnen und Leser,
Herbstmarkt in Wächtersbach!

Nur noch wenige Tage, dann ist es wieder 
soweit. Am Sonntag, 15. Oktober, veranstal-
tet die Messe Wächtersbach in Zusammen-
arbeit mit dem Verkehrs- und Gewerbever-
ein Wächtersbach e.V. , unter Federführung 
von Verena Kohler, den allseits beliebten 
Herbstmarkt im Altstadtkern.
Rund 50 Markthändler aus der Region, aber auch vom weiteren 
Umland, präsentieren ihre aktuellen Neuheiten sowie Altbewähr-
tes. Vom kleinen Mitbringsel, über Schmuck, exotischen Gewür-
zen, bis hin zu Wurstwaren aus unserem schönen Hessenland, 
für jeden interessierten Besucher wird etwas dabei sein. Auch 
das leibliche Wohl sowie die musikalische Unterhaltung kom-
men hier nicht zu kurz.
Wie schon in den letzten Jahren öffnen zu diesem Anlass das 
Heimatmuseum sowie viele ortsansässige Geschäfte und halten 
an diesem Tag so manches besondere Angebot für Sie bereit.

Bis dahin, herzlichst Ihr Marktmeister 
Hans-Jürgen Braunsdorff



Zum Titelbild:Herbstzeit ist Marktzeit:

Der Herbstmarkt lädt in die 
Wächtersbacher Altstadt ein
Wächtersbach. Es ist nicht mehr 
lang bis zum beliebten Wächters-
bacher Herbstmarkt! Alle Besucher 
aus Nah und Fern sind herzlich am 
Sonntag, 15. Oktober, von 11 bis 18 
Uhr eingeladen, nach Herzenslust 
über den Markt zu bummeln und 
sich vom reichhaltigen Angebot 
überzeugen zu lassen.
Die Messe Wächtersbach GmbH 
und der Verkehrs- und Gewerbe-
verein richten den Markt gemein-
sam aus.
In diesem Jahr ist auch der Ver-
anstaltungsort wie gewohnt. Der 
Marktplatz steht wieder zur Ver-
fügung. Von hier aus geht es los 
Richtung Lindenplatz über Bach-
straße und Untertor.
Die zahlreichen Marktbeschicker 
werden dort ihre Stände zum 
anspruchsvollen Waren- und Spe-
zialitätenmarkt aufbauen. Es gibt 
neben deftigen Gaumenfreuden 
auch Süßes für Naschkatzen, 
die verschiedensten Getränke 
sowie jede Menge Stände die von 
Handtaschen, über Kleidung und 
Schmuck, Deko- und Haushalts-
artikeln auch viel Kunsthandwerk 
und Selbsthergestelltes anbieten. 
So wird sicherlich jeder Besucher, 
das finden was das Herz begehrt. 
Das Musikprogramm umfasst in 
diesem Jahr den Alleinunterhalter 
„Ulli“ und „Ramblin Conrad“, die in 
der Wächtersbacher Altstadt für die 
musikalische Unterhaltung sorgen.
Für die „Kleinen“ gibt es das be-
liebte bunte Kinderkarussell auf 
dem Marktplatz. Selbstverständlich 
ist das Heimatmuseum geöffnet. 
Diesmal sogar mit verlängerten Öff-
nungzeiten (ab 11 Uhr) und einem 
kleinen Stand vor dem Eingang. 

Im Hof von Uli‘s Obst- und Gemü-
sekiste kann man am gemütlichen 
Lagerfeuer der Pfadfinder der 
katholischen Kirchengemeinde 
sitzen und sich die vorbereitete 
Kürbissuppe schmecken lassen, 
den leckeren Federweißen genie-
ßen oder sich die anderen Köstlich-
keiten schmecken lassen. 
Der Dank der Veranstalter gilt auch 
heute schon den Anwohnern, die 
teilweise den anreisenden Markt-
händlern ihre Hof- und Einfahrts-
flächen zur Verfügung stellen, für 
die überaus kooperative Zusam-
menarbeit.
Der Wächtersbacher Herbstmarkt, 
erstmals im Jahre 2001 ins Leben 
gerufen, ist zu einer festen Einrich-
tung im Veranstaltungskalender 
der Stadt Wächtersbach gewor-
den. Am verkaufsoffenen Sonntag 
nutzen die Besucher gerne die 
Gelegenheit zum Einkauf in den 
Geschäften der Wächtersbacher 
Altstadt, verbunden mit einem 
Bummel über den Markt, um hier 
auch das ein oder andere Inter-
essante zu erwerben. Auch in der 
Main-Kinzig-Straße haben einige 
Geschäfte geöffnet und laden zum 
Besuch ein.
Die Organisation vor Ort liegt in 
den bewährten Händen von Markt-
meister Hans-Jürgen Braunsdorff 
und Verena Kohler vom Verkehrs- 
und Gewerbeverein. Die beiden 
Organisatoren können erneut ein 
abwechslungsreiches Warenange-
bot präsentierten.
Der Verkehrs- und Gewerbeverein 
und die Messe Wächtersbach 
GmbH freuen sich auf zahlreiche 
Besucher.



Wächtersbacher Heimatzeitung 20/17 - 7. Oktober 20174   5

Wächtersbach. Zum Herbstmarkt 
ist das Heimatmuseum am Markt-
platz von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
Wächtersbacher Keramik-Kunst, 
Luftbilder von Wächtersbach der 
1950iger und 60iger Jahre mit 
Aufenau und Wittgenborn, heimi-
sche Industriegeschichte, altes 
Handwerk, das sind nur einige 
Beispiele, die im Museum gezeigt 
werden. Als Besonderheit bietet 
der Heimat- und Geschichtsverein 

Wächtersbacher Heimatmuseum am 15. Oktober geöffnet

Führungen im Museum
an diesem Tag Führungen durch 
das Museums-Erdgeschoss an 
unter dem Titel „Exponate erzählen 
Wächtersbacher Geschichte“. Die 
Führungen finden statt um 13.30, 
14.30, 15.30 und 16.30 Uhr. Sie 
dauern etwa eine halbe Stunde, 
danach kann der Besucher seinen 
Rundgang frei gestalten. Natürlich 
ist der Besucher im Museum auch 
ohne Führung ein gern gesehener 
Gast.

Wächtersbach. Auch wenn es 
bis zur fünften Jahreszeit und den 
Sitzungen des WCV noch lange hin 
ist, laufen die Vorbereitungen be-
reits auf Hochtouren. Joy Motion, 
die Tanzgarde des Vereins, zog am 
vergangenen Wochenende (23. 
und 24. September) ins „Trainings-
lager“ nach Gersfeld in der Rhön. 
Die dortige Jugendherberge diente 
als Quartier. Die örtliche nahe ge-
legene Turnhalle wurde intensiv 
genutzt um den neuen Tanz zu 
konzipieren und einzustudieren.
Vorgabe war das Motto der Cam-
pagne 2018 „Mi’m WCV und Uff-
dada auf nach Südamerika“. Joy 
Motion wird auf den Sitzungen das 
närrische Publikum in die Zeit der 
spanischen Inquisition entführen. 
Man darf gespannt sein.

Trainingswochenende der Tanzgarde des
1. Wächtersbacher Carnevalverein in Gersfeld

Mi’m WCV und Uffdada fliegt
JoyMotion nach Südamerika

Die zwei Wochenendtage konnten 
so intensiv genutzt werden, um, 
gestärkt mit Müsliriegeln und viel 
Obst, an Choreographie, Hebe-
figuren und Technik zu arbeiten 
und zu feilen. 
Das gemütliche Zusammensein 
am Abend wurde genutzt um sich 
über das Kostüm für den einstu-
dierten Tanz abzustimmen. Man 
hatte Spaß, es wurde viel gelacht 
und so wurde ganz nebenbei das 
Gruppengefühl gestärkt und da-
für gesorgt, dass sich Arbeit und 
Vergnügen angenehm die Waage 
hielten.
Karten für die Sitzungen im Januar 
und Februar 2018 können bereits 
jetzt schon im Internet über die 
Homepage des WCV (www.wcv.
info) bezogen werden.

Wächtersbach. Der Herbst steht 
jetzt vor der Türe. Die Blätter färben 
sich, der Garten hat sein buntes 
Kleid angelegt. Die Gartenarbeit 
ist weitgehend getan und man hat 
Zeit, Erfahrungen des vergange-
nen Gartenjahres untereinander 
auszutauschen. Der Obst- und 
Gartenbauverein lädt dazu herzlich 
ein: Am Sonntag, 15. Oktober, 
von 11 bis ca. 17 Uhr, findet im  

Obst- und Gartenbauverein Wächtersbach e.V. lädt ein:

Bratapfelfest
evangelischen Gemeindehaus in 
der Poststraße in Wächtersbach 
das Bratapfelfest statt. „Freuen Sie 
sich auf den Gemüseeintopf mit 
Würstchen und selbstverständlich 
auf die Bratäpfel mit Vanillesoße. 
Haben Sie Appetit auf Kaffee und 
Kuchen? Auch hierfür ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns über ihren 
Besuch.“

Neudorf. Der Seniorenbeirat Hes-
seldorf, Neudorf und Weilers lädt 
alle Seniorinnen und Senioren 
herzlich zum diesjährigen Oktober-
fest am 10. Oktober, ab 12.30 Uhr, 
ins Dorfgemeinschaftshaus Neu-
dorf ein. Als kulinarische Speziali-
täten werden – wie in jedem Jahr 

Einladung zum Oktoberfest
– beim gemeinsamen Mittagessen, 
Bayrisch-Kraut und Bratwurst ge-
reicht. Die Senioren aus Weilers 
und Hesseldorf werden ab 12 Uhr 
vom City-Bus abgeholt. Auf zahl-
reiches Erscheinen freut sich der 
Seniorenbeirat. Auch Gäste und 
Freunde sind herzlich willkommen.

www.waechtersbach-online.de

Wandertag in und um Wittgenborn
Wittgenborn. Am Samstag, 14. 
Oktober, ab 13 Uhr, startet am Dorf-
gemeinschaftshaus in Wittgenborn 
eine geführte Wanderung von 
ca. drei Stunden in und um 
Wittgenborn mit fachkundiger 
Erklärung von besonderen Ge-
bäuden und Naturschönheiten 
entlang der Strecke. Für alle, 
die nicht so gut zu Fuß sind und 
die heimgekehrten Wanderer, 
findet ab 15.30 Uhr ein ge-
meinsames Kaffeetrinken mit 
Lichtbildervortrag ähnlichem 
Inhalts im Dorfgemeinschafts-
haus statt. Für Kaffee, Kuchen 

und Getränke ist bestens gesorgt. 
Der Förderkreis Dorferhaltung freut 
sich auf rege Teilnahme.
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Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte das 
Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an. 
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem 

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Main-Kinzig-Kreis/Wächtersbach. 
Im Angebot der Kinderbetreuung 
ist Kindertagespflege nicht mehr 
wegzudenken. Die familienähnliche 
Betreuungsform bietet vor allem für 
Kinder unter drei Jahren Vorteile wie 
flexible Betreuungszeiten, private, 
häusliche Atmosphäre, kleine über-
schaubare familiäre Gruppen und die 
individuelle Betreuung und Förde-
rung durch eine feste Bezugsperson. 
Kindertagespflegepersonen kommen 
dem gesetzlich vorgeschriebenen 
Bildungsauftrag in Form von früh-
kindlicher Förderung, als auch der 
sprachlichen, emotionalen, sozialen 
und körperlichen Entwicklungsför-
derung nach. Ein Einstieg in die Tä-
tigkeit als Kindertagespflegeperson 
ist über eine Grundqualifizierung des 
Main-Kinzig-Kreises möglich; die 
nächste beginnt im November. Da-
für sind im Vorfeld ein persönliches 
Gespräch und der Besuch des Orien-
tierungstages am 10. Oktober oder 7. 
November im Jugendamt nötig. 
Um das Angebot für die Eltern in 
Wächtersbach zu erweitern und flexi- 
ble Möglichkeiten in der (Klein-)
Kinderbetreuung anbieten zu können, 
sucht die Stadt weitere Tagesmütter 
und Tagesväter. Neben der U3 Be-
treuung bieten die Kindertagespflege-

personen, je nach Möglichkeit, eine 
sogenannte Randzeitenbetreuung 
für Kindergarten- und Schulkinder 
an, die jeweils vor bzw. nach der 
eigentlichen Betreuung, zusätzlich 
betreut werden können. 
Die Kindertagespflegepersonen der 
Stadt Wächtersbach stehen in Kon-
takt untereinander und treffen sich 
mehrmals im Jahr zum Austausch. 
Ansprechpartnerin und Koordinato-
rin seitens der Stadt Wächtersbach 
ist Eva Erdreich. Sie leistet fachliche 
Beratung und Unterstützung oder Be-
gleitung der Betreuungsverhältnisse. 
Für Fragen und Informationen wen-
den sich Interessierte an die Koordi-
natorin der Stadt Wächtersbach, Eva 
Erdreich unter 06053-80253 oder 
jugend@stadt-waechtersbach.de.
Der Orientierungstag bietet unver-
bindlich die Möglichkeit, weitere 
Informationen zur Tätigkeit als 
Tagesmutter oder Tagesvater zu er-
halten, offene Fragen zu klären und 
einen Einblick in die Qualifikation 
zu bekommen. Weitere Informa-
tionen zur Kindertagespflege sind 
unter www.mitkindundkegel.de oder 
bei Iris Dörr von der Zentralstelle 
für Kinderbetreuung unter 06051-
8514620 erhältlich.

Jetzt noch anmelden für den Termin am 10. Oktober oder 
7. November / Ausbildung beginnt am 20. November
Wächtersbach sucht Tagesmütter/
Tagesväter

Wächtersbach. Am letzten Freitag 
überraschte Christian Babic mit 
einem Besuch die Elisabeth-Curdts-
Tagesstätte in Wächtersbach. Mit 
dabei hatte er einen Scheck in Höhe 
von 200,- Euro. Christian Babic 
verzichtete anlässlich der Geschäfts-
eröffnung seiner Firma Waibach 
Living „Entspannter bauen, schöner 
leben“ auf eine Eröffnungsfeier, und 
entschied sich, dem Kindergarten 
eine Freude zu machen. Dies ist ihm 
gelungen.
Er kennt die pädagogische Arbeit 

Spende für die
Elisabeth-Curdts-Tagesstätte

Das Foto zeigt von links: Personalamtsleiter Martin Horst, Leiterin der 
Elisabeth-Curdts-Tagesstätte Michaela Krone-Samer und Geschäftsführer 
der Firma Waibach Living Christian Babic.

und die damit verbundenen Anschaf-
fungen, denn seine beiden Kinder 
werden in der Elisabeth-Curdts-
Tagesstätte betreut, und so weiß er 
seine Spende in guten Händen.
Kindergartenleiterin Michaela Kro-
ne-Samer bedankte sich auch im Na-
men des Fördervereins ganz herzlich 
und berichtete, dass von dem Geld 
Spielmaterialien für die Gruppen 
angeschafft werden sollen.
Im Namen der Stadt Wächtersbach 
sprach Personalamtsleiter Martin 
Horst seinen Dank aus.

Wächtersbach. Springen, Wasser-
rutschen oder chillen – hier ist für 
jeden was dabei! Am Mittwoch, 11. 
Oktober, wird der Jugendraum „Treff-
punkt“ in der Zeit von 11 bis ca. 16 
Uhr für Kinder ab acht Jahre geöffnet.
Hier können interessierte Kinder 
unverbindlich reinschauen und die 
unterschiedlichen Angebote, je nach 
Interesse, nutzen. Der Raum wird in 
dieser Zeit von der Sozialarbeiterin 
der Stadt Wächtersbach und einer 
Erlebnispädagogin betreut. Ob Nähen 
an der Nähmaschine, Billard- oder 
Tischkickerspielen, Musik hören, 
Tischspiele kennen lernen oder ein-
fach Freunde treffen und chillen, hier 
ist für jeden etwas dabei.
Zusätzlich hat die Jugendpflege der 

Erste Woche in den Herbstferien 2017:
Tagesangebote für Jugendliche
und Kinder ab acht Jahren

Stadt Wächtersbach in Kooperation 
mit der Jugendarbeit der Gemeinde 
Biebergemünd zwei Tagesangebote 
für Jugendliche und Kinder ab acht 
Jahre organisiert. Durch die Koopera-
tion können die Teilnehmergebühren 
günstiger gehalten werden, da sich 
die Fahrtkosten auf eine größere 
Gruppe aufteilen. Die Betreuung der 
Teilnehmer wird von den beiden Sozi-
alarbeitern sowie von ehrenamtlichen 
Helfern übernommen. Am Dienstag, 
10. Oktober, wird mit interessierten 
Kindern und Jugendlichen ab acht 
Jahre die Trampolinwelt „jump´n´fly“ 
in Mörfelden besucht. In der Zeit 
von 12 bis 15.30 Uhr können die 
Teilnehmer die Trampolins, ein 3D 
Völkerball, Ninja Court, Jump Tower 

oder der Slam Dunk Area nutzen. Der 
Muskelkater ist hier inklusive. 
Am Donnerstag, 12. Oktober, geht es 
ins Erlebnisbad „miramar“ in Wein-
heim. Teilnehmen können Kinder 
und Jugendliche ab zehn Jahre, die 
mindestens das Schwimmabzeichen 
Bronze haben. Jüngere Kinder können 
nur in Begleitung eines Erwachsenen 
teilnehmen. Interessierte können hier-
zu die Jugendpflege gerne ansprechen. 
Das Erlebnisbad „miramar“ bietet ein 
gigantisches Rutschen-Angebot. „Ob 
kurzgewachsener Schwimmflügel-
Pirat oder mutiger Reifenrutschen-

Raser, das „miramar“ hält mit seinen 
neun Action-Rutschen für jede Alters-
klasse und jeden Schwierigkeitsgrad 
ein Abenteuer bereit!“
Die An- und Abreise der beiden 
Tagesausflüge findet mit einem Rei-
sebus statt. Weitere Informationen 
und das Anmeldeformular erhalten 
Interessierte auf der Internetseite 
der Stadt Wächtersbach unter der 
Rubrik Kinder und Jugend oder über 
die Abteilung Jugendpflege jugend@
stadt-waechtersbach.de der Stadt 
Wächtersbach.
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KLEINANZEIGE

Wir suchen zuverl. Hun-
de-Nanny in Aufenau. 
Habt ihr Freude im Umgang 
mit Hunden, oder sogar eine 
kl. Spielgefährtin für unseren 
Mops? Dann meldet Euch. 
Gerne Schüler, Studenten, 
Hunde-Liebhaber für ein 
Taschengeld. Handy: 0151-
29111202.

Wächtersbach. Das diesjährige 
Saisonende führte den BSW Se-
niorenclub Vogelsberg/Spessart 
in den westlichen Teil des Oberall-
gäus sowie auf die Oberschwä-
bische Barockstraße. Es galt, die 
geschichtliche Entstehung, Wei-
terentwicklung und die über die 
Landesgrenze hinaus bekannte 
Baukunst etwas tiefer zu durch-
leuchten.
In Keupten ist die St. Lorenz 
Basilika zu erwähnen, die in ver-
schiedenen Etappen im Zeitraum 
von 1652 bis 1669 errichtet und 
um 1700 durch vier Rundkapellen 
ergänzt wurde.
Bei klarer, sonniger Fernsicht 
ging die Fahrt von Isny über den 
Jachbergpass zum 1.200 Meter 
gelegenem Oberjoch und durch 
das Tannhäuser Tal zurück zum 
Ausgangspunkt. Kißlegg, Wolfegg 
und Weingarten boten weitere 
Sehenswürdigkeiten. 
Die Basilika St. Martin in Weingar-
ten - früher Altdorf - geht auf das 
adlige Welfen-Geschlecht zurück, 
Gründung bereits im Jahre 800. 
Durch eine örtliche Führung er-
fuhren die Interessenten, dass die 
Basilika vor ca. 300 Jahren einer 
Abtei angeschlossen wurde.
Steinhausen das oberschwäbi-
sche Dorf, mit weniger als 500 Ein-
wohnern, darf das Barockkleinod 
die Wallfahrtskirche St. Peter und 

Abschlußfahrt des BSW Seniorenclub
Vogelsberg/Spessart nach Isny

Paul sein eigen nennen, erbaut 
1728 bis 1731.
Eine Allgäu Rundfahrt verlief über 
Immenstadt, Sonthofen nach 
Obersdorf, wo bereits der örtliche 
Gästeführer die Ankömmlinge 
erwartete. Weiterhin sichtbar und 
zentral gelegen fallen das große 
Eisstadion und die internationale 
Sprungschanze ins Blickfeld.
An der Stadtkirche wurden bei 
Restaurationen Fresken freigelegt, 
die dem 16. Jahrhundert zugeord-
net werden können und bis heute 
ohne jegliche Ausbesserung in 
gutem Zustand erhalten sind.
Am Nachmittag wurde ein Ausflug 
ins kleine Walsertal von Riezlern 
bis Baad, eingebettet zwischen 
den Bergmassiven Hoher Ifen, 
Walwendiger, Schafalpenköpfe 
und Fellhorn unternommen.
Nach drei erlebnisreichen Tagen 
hieß es leider wieder Abschied 
nehmen von Isny. 
Trotz größerer Baustellen auf der 
Autobahn verlief die Reise dank 
des routinierten Fahrers problem-
los, sodass der Tag mit der letzten 
Rast in Weibersbrunn seinen har-
monischen Abschluss fand.  
Der nächste Kaffeenachmittag der 
Bahnsenioren findet am 10. Okto-
ber, 14.30 Uhr, im Landgasthof zur 
Quelle in Aufenau statt.
Anwesend ist Herr Susic von der 
DEVK.

Ausflug der Germania 08 Wächtersbach nach Kreuztal zur 
Brauereibesichtigung der Krombacher Brauerei. Abfahrt  war 
um 11.30 Uhr von der Schulsporthalle in Wächtersbach. Zahlreiche 
Mitglieder, Spieler und Freunde der Germania hatten sich zur Fahrt 
angemeldet. Auf Grund der guten Stimmung im Bus verlief die Hinfahrt 
wie im Flug. Die sehr interessante und auch professionelle Führung 
durch die Brauerei endete dann mit einem feucht fröhlichen Essen und 
Trinken. Die Heimfahrt endete dann gegen halb neun wieder an der 
Schulsporthalle in Wächtersbach. Ein gelungener Ausflug. Auch ein 
herzliches Dankeschön an den Fahrer und die Firma Susen.

Wächtersbach. Seit mittlerweile 16 
Jahren kümmert sich der Förderver-
ein Schloss und Park um ein gepfleg-
tes Erscheinungsbild im Schlosspark. 
Dies geschieht seit jeher ehrenamtlich 
und funktioniert nur, wenn genügend 
helfende Hände daran mitwirken. 
Aus Alters- und Krankheitsgründen 
sind diese helfenden Hände jedoch 
weniger geworden. Dies ist spürbar 
und leider auch sichtbar.
Bürgermeister Andreas Weiher hofft 
und wünscht sich mehr Unterstüt-
zung für die aktiven Helferinnen 
und Helfer des Fördervereins und 
bittet alle Interessierten bei der 
Schlossparkpflege mitzuarbeiten. 
Gemeinsam macht dies Spaß, hält fit 
und sorgt für ein wichtiges ordentli-
ches Stück Wächtersbach. So, wie 
es viele andere Grünflächenpaten 
in allen Stadtteilen seit Jahren vor 
ihrer Haustür oder in ihrer Straße 
auf Wegen und Plätzen ehrenamtlich 

Der Förderverein Schloss und Park 2001 e.V.
braucht ihre Unterstützung 
Schloss und Park -
Grünflächenpaten werden gesucht

tun. „Selbstverständlich“, so weist 
Bürgermeister Andreas Weiher da-
rauf hin, „wird nach Fertigstellung 
der Schlossrestauration der Park 
professionell gepflegt werden. Es 
wird jedoch immer wieder Bereiche 
geben, die aus Kostengründen nicht 
vom Wächtersbacher Steuerzahler 
getragen werden können. Wer also 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
zum Wohl der Allgemeinheit sucht, 
ist beim Förderverein Schloss und 
Park herzlich willkommen“.
Eine Mitgliedschaft zur aktiven Hilfe 
ist nicht erforderlich. Wer dem Verein 
helfen möchte, aber körperlich dazu 
nicht mehr in der Lage ist, kann auch 
gerne durch eine Mitgliedschaft, 
durch einen Jahresbeitrag in Höhe 
von 15,- Euro den Verein individuell 
unterstützen.
Interessierte melden sich bei Vereins-
vorstandsmitglied Heike Horn unter 
Tel.: 06053-70247.

Wächtersbach. Das Kolping-
werk Deutschland veranstaltet 
im Dezember wieder eine große 
Schuhsammlung. Mit dem Erlös 
dieser Sammlung sollen Kolping-
Projekte in Ländern der Dritten 
Welt finanziert werden. Die Kol-
pingsfamilien aus dem Bezirk 
Main-Kinzig, darunter auch die 
Kolpinger aus Aufenau, bitten 
die Bevölkerung schon jetzt um 
Unterstützung dieser Sammlung. 
Der Schuhsammeltermin und die 

Hobbykunst und Herbstcafé
Aufenau. In diesem Jahr veran-
staltet die Kolpingsfamilie Auf-
enau wieder eine Hobbykunst-
Ausstellung, kombiniert mit einem 

Herbstcafé. Veranstaltungsort ist 
das Kulturhaus Aufenau. Der Ter-
min ist der Sonntag, 5. November.

Schuhe sammeln für das Kolpingwerk
jeweiligen Sammelstellen werden 
noch bekanntgegeben.



Im Oktober starten wie-
der die Präventionskurse 
„Bewegen statt Schonen“ 
des Rehamed Sportver-
eins Spessart. 
Dieser Rücken- und Ge-
lenkkurs ist von den ge-
setzlichen Krankenkassen 
anerkannt und wird von 
diesen in der Regel zwi-
schen 80 und 100 Prozent 
bezuschusst.
Der Kurs wird von der Rü-
ckenspezialistin und FIVE-
Therapeutin Tanja Ziegler 

Rücken und Gelenk-Schmerzen?
                              Neue Präventionskurse „Bewegen statt Schonen“

geleitet. In den letzten vier 
Jahren konnte sie vielen 
Schmerzpatienten im Rü-
cken-und Gelenkzentrums 
des Rehamed Sportvereins 
helfen. Einigen blieb sogar 
eine anstehende Operati-
on erspart. 
Durch Übungen, unter an-
derem an den speziellen 
FIVE Geräten aus Holz, ver-
mindert sich der Druck auf 
die Gelenke. Knorpel und 
Bandscheiben bekommen 
wieder „Luft zum Atmen“, 
das verklebte Bindegewe-
be (Faszien) wird gelöst. 
Bewegungseinschränkun-
gen, Verspannungen so-
wie Muskel-und Gelenk-
schmerzen lassen nach 
und können auch ganz 
verschwinden. Funktio-
nelle Kräftigungsübungen 
sorgen für mehr Kraft und 

Wohlbefinden im All-
tag.
Der Kurs umfasst 
zehn Einheiten und 
kostet 135,-Euro.  
Er findet in den Räumlich-
keiten des AktiVita Wäch-
tersbach, Kinzigstraße 3 
statt. Beginn ist Montag, 
der 16. Oktober, 18 Uhr.

Nähere Informationen 
erhalten Sie unter der fol-
genden Nummer: 06053-
1517

Anzeige
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Der Ort glich dem Wetter beim Autocross… Der Matschenberg 
in der Oberlausitz war der vorletzte Veranstaltungsort der Deutschen 
Autocross Meisterschaft. Das Mandel Motorsport Team und die Pilotin 
Vanessa Mandel machten sich am 22. September auf die 500 Kilome-
ter weite Anreise nach Cunewalde. Es fing sehr gut an mit der für den 
MSC-Wittgenborn startenden jungen Dame. Im freien Training schaffte 
es Vanessa auf den ersten und im Zeittraining auf den vierten Platz. 
Im ersten Wertungslauf musste die Wittgenbornerin unliebsam mit der 
Leitplanke Bekanntschaft machen. Der Regen hatte die Strecke in eine 
absolut rutschige Schlammbahn verwandelt, sodass sie nichts mehr 
durch ihre Rennbrille sah und hart einschlug. Das starke Mandel-Team 
reparierte ihr Cross Kart und es stand am Rennsonntag wieder top vor-
bereitet zum zweiten Lauf am Start, den sie vom Startplatz sechs aus auf 
drei beendete. Lauf drei war wieder mal ein Lernprozess, denn Mandel 
musste auf der Startplatte die rechte Seite einnehmen und genau da 
war der tiefe Schlamm. Diesmal ging der Reifenpoker nicht auf - leider 
nach der Zielflagge nur Platz sechs. Also schnell abhaken und voraus 
schauen. Im Finallauf von Startplatz sechs zu starten ist natürlich nicht 
lustig und schon mal gar nicht im Sinne von Vanessa, aber diesmal hatte 
Papa Martin den richtigen Riecher mit der Reifenwahl und pokerte erneut. 
Die normalen Rennreifen bissen sich besser in die jetzt abgetrocknete 
Strecke, als die Stollenreifen vorher. Mandel kämpfte sich durch das Feld 
und beendete das Finale mit einem hervorragenden dritten Podest-Platz. 
Vanessa nach dem Rennen „Dieses Wochenende war sehr hart und 
mit Höhen und Tiefen gespickt, aber das ist Rennsport live. Ich bin am 
Ende sehr glücklich über den dritten Platz. Danke an mein super Team“

Wächtersbach. „Oktoberfest, Hüt-
ten-Gaudi und Bayerischer Abend 
in einem.“, das war die Werbung 
des Musikzugs Wächtersbach 
zu seinem vierten Wiesenfest in 
der Heinrich-Heldmann-Halle. Mit 
diesem Slogan hatte der Verein 
nicht zu viel versprochen. Der 
Dirigent des Musikzugs, Christo-
phe Szykulla, war in Hochform, 
mit der er die motivierten Musiker 
des Stammorchesters erfolgreich 
ansteckte. Das deftige Angebot an 
leckeren Schmankerln wurde gut 
angenommen und rundete den 
zünftigen Abend perfekt ab.
Durch die tolle bayerische Dekora-
tion wurde die richtige Atmosphäre 
geschaffen. Die geschmackvoll 
gekleideten Besucher mit ihren 
Dirndl‘n und Lederhosen passten 
sich nahtlos in das prachtvol-
le Geschehen ein. Vorsitzender 
Uwe Jung kündigte bei seiner 
Begrüßung ein umfangreiches 
Programm an, das gegen 20 Uhr 
mit Beiträgen des Musikzuges 
begann.
Geboten wurde professionelle 
Blasmusik, mit der die Stimmung 
langsam angeheizt wurde. Auf 
dem Programm standen 13 wohl 
ausgesuchte Stücke. Die Mu-
siker spielten Lieder wie „Es ist 
so schön ein Musikant zu sein“, 
„Südböhmische Polka“ und der 
„Böhmische Traum“, bei denen die 
Leute klatschten und schunkelten. 
Auch die Titel „Auf der Vogelwiese“ 

Gelungene vierte Auflage
und „Tiroler Holzhacker“ schlu-
gen wie eine Bombe beim Publi-
kum ein. Jung forderte die Gäste 
während seiner Moderation mit 
einem „Prosit der Gemütlichkeit“ 
zum Anstoßen an und kündigte 
im selben Moment die nächsten 
Ohrwürmer an.
Die anschliessende Hüttengaudi 
mit der beliebten heimischen Par-
tyband WKKW startete gegen 21 
Uhr, während sich der Saal immer 
weiter mit feierwilligen Gästen 
füllte. Schon bei den ersten Lie-
dern kamen zahlreiche Besucher 
zum Schwofen auf die Tanzfläche. 
Die Band hatte sich an diesem 
Abend mächtig was vorgenom-
men. Das Set umfasste etwa 50 
Titel, was gute Laune, Tanzen 
und Schunkeln bis in die frühen 
Morgenstunden versprach. Das 
Repertoire der Gruppe reicht von 
Schlager und Rock über Oldies bis 
hin zu Liedern aus den Charts. Ein 
Knaller nach dem anderen brachte 
den Partysaal im Bürgerhaus zum 
Kochen. Die musikalische Gaudi 
präsentierte sich mit Songs wie 
„Zum Küssen sind sie da“ und 
„Eine weiße Rose“. Beim Lied 
„Mendocino“ ging die Post ab und 
immer mehr Leute schwangen ihr 
Tanzbein. Bei den Klassikern „Ein 
Stern, der Deinen Namen trägt“ 
und „Ein Bett im Kornfeld“ hielt es 
niemanden mehr auf den Stühlen.
Nach den ersten drei gelunge-
nen Auflagen mausert sich das 

angesagte Wiesenfest 
allmählich zu einer festen 
Einrichtung in Wächters-
bach. Das diesjährige 
Fest war wieder sehr 
gelungen.
Der Musikzug feiert die-
ses Jahr zusammen mit 
Dirigent Szykulla dessen 
zehnjähriges Jubiläum 
beim Verein. Zu diesem 
Anlass wird ein Konzert 
in der evangelischen 
Kirche am Samstag, 21. 
Oktober stattfinden.

(Text und Bild: Stephan 
Müller, Schreibkunst Ate-
lier)



PR-Anzeige

Bei uns wird Service groß geschrieben!

Volker´s Jeans 
und Sportswear 
Der Jeans-Laden in Wäch-
tersbach: Eine führende 
Adresse in Sachen Jeans 
& Sportswear ist am Lin-
denplatz in Wächtersbach 
beheimatet. Volker und 
Marita Deubert beraten seit 
40 Jahren ihre Kunden. 
Jeans in allen Variationen 
sowie Sports- und Street-
wear sind auf einer ca. 100 
Quadratmeter großen La-
denfläche zu finden. Es gibt 
eine große Auswahl in Größen 
und Längen; Damen Jeans in 
Gr. 32 bis 48 und Herren-Jeans 
in Gr. 44 bis 65 und gerne mehr. 

Die Marken Mustang, Mac-
Man, Mac-Woman, Glücksstern, 
LTB und Mogul – der besondere 
Marken Mix, individuell zu-
sammengestellt, verleiht dem 
Jeans-Fachgeschäft die beson-
dere Note. 

Jetzt auch neu bei Volker‘s: 
Heimatliebe und H. Fashion - die 
neuen Marken für die modische 
Frau mit wöchentlicher Neuwa-
re sowie Oberteile von Mustang 
bis Gr. 46. 
Über 1.000 Jeans sind stän-
dig am Lager! Jetzt ist gute 

„Willst Du gut beraten sein, 
schau doch mal bei Volker´s rein!“

Beratung wichtiger denn je. 
Profitieren Sie von großer Fle-
xibilität durch einen gut orga-
nisierten Bestellservice! Durch 

individuelle Beratung 
ergeben sich immer 
neue Möglichkeiten 
und Optiken weg vom 
„immer gleichen“. 
Allein schon durch 
das eigens gestaltete 
Schaufenster sieht 
der Laden „anders” 
aus. Gekonnte, nette 
Beratung geben den 
Kunden Sicherheit 
und Vertrauen. Die 

Ware im Laden ist übersichtlich, 
gepflegt und nicht überfüllt. 
Volker´s legt großen Wert dar-
auf, kein Shop in Shop-System 
zu sein! Eine große Auswahl 
an Modellen in verschiedenen 
Längen sind immer am Lager. 
Sie werden staunen, wie schnell 
Ihre neue Jeans passt! Eine 
eigene Schneiderin ändert in 
kürzester Zeit Hosen. 

Auf Ihren Besuch freut sich das 
Volker´s Team. „Bei uns wird 
Beratung und Service noch 
„Groß” geschrieben!“

PR-Anzeige
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Nun geht es mit immer schnel-
leren Schritten auf Weihnachten 
zu. In den Geschäften findet man 
schon seit Wochen Lebkuchen, 
Spekulatius und anderes Weih-
nachtsgebäck.
Auch wir, der Verkehrs- und Ge-
werbeverein, möchten zu Weih-
nachten wieder unsere tollen 
Aktionen starten. Und wir haben 
wieder einiges im Gepäck!

Adventsfenster in Wächtersbach
Den Anfang macht unser „Ad-
ventsfenster“. Der Adventskalen-
der startet diesmal noch vor dem 
Weihnachtsmarkt, da dieser auf 
den 2. und 3. Dezember fällt. (Hier 
sind im übrigen noch Anmeldun-
gen möglich! Bei Interesse einfach 
anrufen oder mailen.)
Es ist mittlerweile die dritte Auf-
lage und sehr beliebt, sowohl 
bei den Geschäften als auch bei 
den Bewohnern und Besuchern 
von Wächtersbach. Hier heisst 
es schnell sein, da die Türchen 
schnell ausgebucht sind!
Jedes Geschäft hat die Mög-
lichkeit ein Kalendertürchen zu 
buchen und damit auf ein ganz 
spezielles Angebot, eine Aktion  
oder einen Rabatt hinzuweisen.
Für Mitglieder kostet die Aktion 
10,- Euro, für Nichtmitglieder des 
Vereins 20,- Euro. 
Der Adventskalender wird in einer 
Auflage von ca. 7.500 Stück ge-
druckt und mit der Heimatzeitung 
verteilt. Ausserdem wird er in den 
teilnehmenden Geschäften ausge-
legt. Jedes Geschäft erhält zusätz-
lich sein „Türchen“ nochmal als 
DIN A 3-Plakat für‘s Schaufenster 
um zusätzlich auf die Aktion hin-
zuweisen und ein optisches Ad-

ventsfenster 
zu zeigen. 

W e i h -
nachtsbäu-
me
A u c h  i n 
d i e s e m 
Jahr  hat 
jedes Ge-
schäft in 
d e r  I n -
nenstadt 

die Möglichkeit, einen Weih-
nachtsbaum für die Ladentür 
zum Schmücken zu erwerben. Der 
Bauhof liefert Ihnen dann die Bäu-
me. Kosten: 10,- Euro pro Baum. 
Bitte telefonisch reservieren! Tel.: 
06053-9213.

Nikolaus-Stiefelaktion
In diesem Jahr gibt es erneut 
eine Nikolaus-Stiefel Aktion in 
der Wächtersbacher Innenstadt. 
Allerdings wird es ab diesem 
Jahr leicht verändert ablaufen. 
Wir stellen Sammelkisten in den 
Wächtersbacher Kindergärten 
bereit. Hier können die Kinder 
einen beschrifteten Stiefel bis 
zum 24. November abgeben. Wir 
sammeln diese dann ein und sie 
werden anschliessend von den 
Nikoläusen, die der Verkehrs- 
und Gewerbeverein bestellt hat, 
gefüllt und in den Schaufenstern 
der Wächtersbacher Altstadt 
versteckt. Am Mittwoch, 6. De-
zember, können dann die Kinder 
mit ihren Eltern die Stiefel suchen 
und zu den Öffnungszeiten der 
jeweiligen Geschäfte abholen.
Zusätzlich haben alle Kinder, die 
nicht mehr in den Kindergarten 
gehen und unter 14 Jahre alt sind 
die Möglichkeit, einen Stiefel 
bis zum 24. November im Ver-
kehrsbüro, Am Schlossgarten 1, 
abzugeben (ebenfalls beschriftet 
mit Name).
Auch hier suchen wir noch Ge-
schäfte/Sponsoren, die sich mit 
10,- Euro an der inhaltlichen 
Füllung der Stiefel beteiligen. Die 
komplette Organisation, das Stie-
fel befüllen und verteilen über-
nimmt wieder der Verkehrsverein. 
Also, machen Sie mit?

Weihnachtsmarkt am Samstag, 2. 
und Sonntag, 3. Dezember
Zum Weihnachtsmarkt sind noch 

Anmeldungen möglich. Es stehen 
auch noch ein paar Holzbuden zur 
Verfügung. Für Gewerbetreibende 
halten wir wieder die Karussell-
Gutscheine bereit.

Weihnachtsausgabe
der Heimatzeitung
Am 16. Dezember erscheint unse-
re Weihnachtsausgabe(-magazin) 
der Wächtersbacher Heimatzei-
tung. Sie ist auf hochwertigem 
Papier gedruckt und enthält die 
Weihnachtswünsche der Wäch-
tersbacher Geschäftswelt, viele 
kleine nette Gedichte, Geschich-
ten, Rezepte und Fotos rund 
um das Thema Weihnachten. Es 
wird auch wieder das beliebte 
Gewinnspiel geben. Hier winken 
Shoppings-Cards im Gesamtwert 
von 250,- Euro. 
Unsere Frühbucher erhalten einen 
zusätzlichen Rabatt von zehn Pro-
zent auf Ihre Anzeige. Sie fragen 
sich, wie Sie diesen Rabatt bekom-

men? Einfach die 
Anzeige bis zum 
1. Dezember bei 
uns buchen, dann 
erhalten Sie den 
Rabatt automa-
tisch.
Es gibt noch ein 
ganz besonde-
res Weihnachts-
Schmankerl: Unter 
den ersten 25 Frühbuchern verlo-
sen wir eine Gratis-Anzeige (Grö-
ße: 2spaltig, 50 mm hoch, farbig) 
für Januar 2018. (Das Angebot gilt 
nicht für die Sonderseite!)
„Der frühe Vogel fängt den Wurm“ 
heisst es ja so schön!
Wir freuen uns über Ihre Unter-
stützung!

Tel.: 06053-9213, Mail: redakti-
on@vgv-waechtersbach.de
Unsere Öffnungszeiten: Mo. bis 
Fr., 9 bis 12.30 Uhr sowie Mo. und 
Do., 14.30 bis 18.30 Uhr. 
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06053-9945.

Sonntag, 8.: 10 Uhr Gottesdienst 
in Wächtersbach. Sonntag, 15.:  
9 Uhr Gottesdienst in Weilers. 
10 Uhr: Gottesdienst in Wäch-
tersbach. Mittwoch, 18.: 15 
Uhr: Seniorennachmittag in Witt-
genborn. Sonntag, 22.: 10 Uhr 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: 
Kinderchor: montags, 14.30 
Uhr im Gemeindehaus. Posau-

nenchor: montags, 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr im Gemeinde-
haus. Krabbelgruppe: dienstags, 
10 Uhr im Gemeindehaus, 2. 
Stock. Jugend-Gospelchor „HO-
NEY CREW“ (ab 14 Jahre): mitt-
wochs, 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Buchausleihe: donnerstags, 16 
bis 18 Uhr im Pfarrhaus. Pfad-
finder: freitags, 15.30 bis 17 Uhr 
(sieben bis zehn Jahre).

Sonntag, 8.: 9.30 Uhr: Hochamt. 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst im 
Nikolaus-Bauer-Haus. Samstag, 
14.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 15.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Montag, 16.: 
18 Uhr: Abendmesse. Freitag, 
20.: 17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 
18 Uhr: Abendmesse. Samstag, 
21.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 22.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 8.: 11 Uhr: Heilige Mes-

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 11.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 12.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 14.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Dennis Lieske. 18 
Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst. Mittwoch, 18.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 19.: 9 Uhr: Frauen-
Gebetsstunde. Samstag, 21.: 
18 Uhr: Gottesdienst mit Dipl. 

se. Sonntag, 15.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Dienstag, 17.: 15 Uhr: 
Heilige Messe, anschl. Begeg-
nungsnachmittag. Sonntag, 22.: 
11 Uhr: Heilgie Messe. 

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Sonntag, 8.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe in Aufenau. Mittwoch, 11.: 
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 19 
Uhr: Abendmesse in Aufenau. 
Sonntag, 15.: 10.30 Uhr: Heilge 

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Sonntag, 15.: 9.30 Uhr: Gottes-
dienst in Waldensberg. 18 Uhr: 
Gottesdienst in Streitberg. 19 
Uhr: Gottesdienst in Leisenwald. 
Sonntag, 22.: 11 Uhr: Gottes-
dienst in Spielberg mit Gästen aus 
unseren Partnerge-
meinden Nausiß und 
Herrnschwende. 
Kindergottesdienst: 
8. Oktober, 11 Uhr, 
im Ev. Gemeindehaus 
Spielberg.
Während der Herbstfe-
rien findet kein Kinder-
gottesdienst statt!
Seniorennachmittag: 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg

Messe in Aufenau. Mittwoch, 18.: 
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 19 
Uhr: Abendmesse in Aufenau. 
Donnerstag, 19.: 18 Uhr: Abend-
messe in Neudorf.

Samstag, 14. Oktober, 15 Uhr, 
im August-Grefe-Haus in Wal-
densberg. Donnerstag, 19. 
Oktober, 15 Uhr, im Ev. Gemein-
dehaus in Spielberg

Theologe Peter Ullinger. 18 Uhr: 
Kinderstunde - parallel zum Got-
tesdienst. Mittwoch, 25.: 18 Uhr: 
Bibel- und Gebetsstunde.

Aufenau: Martin Luther Kirche: 
Sonntag, 8. Oktober: 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn. 
Sonntag, 15. Oktober: 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn. 
Sonntag, 22. Oktober: 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Lektor Bender. 
Sonntag, 29. Oktober: 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn.
Neudorf: Johanneskirche: Sonn-
tag, 8. Oktober: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Pfarrer Mahn. Sonntag, 

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde in 
Aufenau, Neudorf, Wirtheim und Kassel

15. Oktober: kein Gottesdienst. 
Sonntag, 22. Oktober: 10.30 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Bender. Sonntag, 29. Oktober: 
kein Gottesdienst.
Kassel: Emmauskirche: Sonn-
tag, 8. Oktober: kein Gottes-
dienst. Sonntag, 15.: 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Mahn. 
Sonntag, 22.: kein Gottesdienst. 
Sonntag, 29.: Gottesdienst um 
10.30 Uhr mit Pfarrer Mahn.

Spielberg-Waldensberg. In der 
Zeit vom 17. bis 23. Oktober 
findet in der Kirchengemeinde 
Spielberg wieder die Kleider-
sammlung für Bethel statt. Die 
Konfirmanden/innen werden in 
der nächsten Zeit die Kleider- 
säcke verteilen. Die Bodel-
schwingschen Stiftungen haben 
in den letzten Jahren viel Zeit 
und Geld in die Aussortieraktion 
und die Entsorgung investieren 
müssen, da unzumutbare und 
verschmutzte Sammelmateria-
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lien, wie zum Beispiel zerrissene 
Kleidung und sogar alte Gebisse 
abgegeben wurden. „Bitte ach-
ten Sie sehr darauf, dass Sie nur 
entsprechend der Handzettel Ihre 
Kleidersäcke packen.“
Abgabestellen sind:
In Spielberg: Ev. Gemeindehaus, 
Streitberger Str. 3; in Streitberg:        
Liesel Kreuzer, Marktweg 1; in 
Leisenwald: Timo Reußwig, Wolfer-
borner Str. 38 und in Waldensberg: 
Pfarrhaus Waldensberg (PKW Ga-
rage), Leisenwalder Str. 24.

Wächtersbach. Wie jedes Jahr 
sammelt die Evangelische Kir-
chengemeinde Wächtersbach 
für die Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel gut erhalte 
Kleidung, Wäsche, Schuhe, etc. 
Die Sammlung findet vom 17. 
bis zum 23. Oktober statt. Die 
Abgabestellen für die Kleidung 
befinden sich im Kindergarten in 
der Poststraße 7, in Hesseldorf 
bei Olaf Guiard in der Kleegar-
tenstr. 1, in Weilers bei der Familie 
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Springer in der Udenhainer Str. 1 
und in Wittgenborn im Anbau der 
Kirche in der Töpferstraße. Die 
Säcke können an den Sammelstel-
len täglich zwischen 9 und 18 Uhr 
abgegeben werden. Kleidersäcke 
wurden in Wächtersbach und den 
Ortteilen Hesseldorf, Weilers und 
Wittgenborn ausgetragen, liegen 
in den Kirchen aus und können 
aber auch direkt im Pfarrbüro 
abgeholt werden.




